
Der NCUC Missionsatlas der Propagandakongregatiıon stellt gegenuüber früheren
Ausgaben Sanz großen Fortschritt dar Man vergleiche L1ULr dıe letzte Aus-
gabe VOoO  n 1947 oder, ıTIC11 VO' Druck her gesehen, den VOo gleichen V{1. un:
derselben Druckerei besorgten Atlas Missıonum SO  ö Dıe Karten sınd sauber
gezeichnet und TOLZ der Fülle der Einzeichnungen noch übersichtlich. Dıie kirch-
liche Struktur der Gesamträume, der Umfang der einzelnen Jurisdiktionsgebiete
un ıhre hilerarchische FEinstufung sınd kartentechnısch einwandtire1ı dargeboten
Allerdings könnte IA  - die Frage stellen soviele Eiınzelnamen CINSC-
iragen sınd WECNN S1e Register doch nıcht erscheinen

So gut das Kartenwerk 15L soviel Wünsche lassen dıe ata Statıistica offen,
dıe dem Atlas als Eınlage beigegeben sınd Sı1e haben Mgr LuJjo Schorer
ZU' V{f Zwar werden sehr viele interessante Angaben gemacht, dıe, soweıt SIC

Kinzelgebiete angehen gewiß gültig sınd ber dıe Angaben des Resume bıeten
sehr eingeschränkte Daten, daß S1C alschen Schlüssen verleıten INUSSCIL

Was für Sınn haben Aufstellungen über dıe natıonale Herkuntft cder die
Ordenszugehörigkeit der Missionare, WCIN SIC 1Ur eıl der Propaganda-
IN1ISS1ONAaAITC, nıcht vıel mehr als dıe Hälfte erfassen?

Dem schließt sıch 110 weıtere Frage Ware nıcht möglıch einmal T
übersicht ber Miss1ıonen der katholischen Kırche veröffent-

lichen, nıcht 1985808 dıe der Propaganda” Eıs ergäabe sıch C1MC recht beachtlicher
nterschied un dementsprechend e1inNn anderes vollständigeres ıld Man VOeI-

gleiche LU einmal die Katholikenzahlen Afrıkas und Indiens! Fuür Afrıka erg1bt
sıch die Jurisdiktionsgebiete anderer römischer Kongregationen mitberücksichtigt
1Ne Gesamtzahl VO  — 371 000 Katholiken waährend die Propagandastatistik
1Ur 17 740 000 anführen ann Kuür Indien differiert dıe Propagandazahl (3 479 128)
ebenfalls Millionen Vo  - der tatsächlichen Katholikenzahl 5 658 000)

Schließlich noch anderer Wunsch Das letzte statıstiısche Handbuch der
Propaganda datıert VO:! 1950 bıetet 1Iso Zahlen, dıe VOT diesem Jahre liegen
Es WAaTIe der eıt I1ICUu aufzulegen, WEeNnNn möglıch der Art der Gu1ida
delle Maiıssıonı (‚attolıche Von 1934 Ebenso durite dıe Sylloge VO  - 1939 bıs ZUT

Gegenwart fortgeführt werden, evt] als Supplementum ZULI Erstausgabe
Die vorgetiragenen Wünsche haben miıt dem Atlas Mıssıonum insofern tun,

als S1C durch dessen Erscheinen hervorgerufen wurden DDas hervorragende
Kartenwerk gıbt der Hofinung Raum, daß die gewünschten Veröffentlichungen
ebenso gründlıch un: gultig herausgebracht werden können
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('RONIN INCENT Der Jesuaut als Mandarın T’he Wise Man from the West)}
Henry Goverts Verlag / Stuttgart 1959 Karten 2058 Gln 185.50

Vf Sohn des bekannten englischen Romanschriftstellers CRONIN erzäahlt
die Geschichte des Matteo Rıccı (erschienen 1955 be1 Hart-Davis / London)
Er halt sıch dabe1 fast peinlich Nn dıe Quellen die Wr 5 ]
den Font: Rıccıane gesammelt und herausgegeben hat und hetfert den
Beweis dafß INn  w=| be1 der geschichtlichen Wahrheit bleiben und doch C111 gut les-
bares geradezu spannendes Buch schreiben ann Man moöchte dem Buch
weıten Leserkreis wünschen Es könnte azu beitragen, Tages dıe Fäaden
wıeder knüpfen, die heute ZETITI1ISSCH sınd un China VO  —_ den Dienst

den Matteo Ricci ıhm einst geleistet hat
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